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Fraktureubehandlnng im Kriege, der Kampf gegen Geschlechtskrankheiten und Tuberkulose in
den Armeen, Gasvergiftung und allgemeine Neuerung auf dem Gebiete des Armeesanitäts-

dienstes. Sanitätsoffiziere, die sich für den Kongreß interessieren oder über eines der oben

angeführten Themata referieren wollen, werden ersucht, sich bei der Abteilung für Sanität
des eidgenössischen Militärdepartements in Bern zu melden.

vîrektíoiizlîtzlilig à tàe
Die Direktion tagte am 9. Dezember 1920,

Donnerstag, 10 Uhr 30, in Bern, unter dem

Vorsitz ihres Vizepräsidenten, Oberst Reiß.
Wegen Krankheit war ihr Präsident, Oberst

Bohnh, leider verhindert, an der Sitzung zu

erscheinen. Nach Behandlung der statutarischen

Geschäfte war noch eine größere Anzahl
wichtiger Traktanden zu erledigen, über welche

der Zentralsekretär, Hr. Jscher, referierte.

Aufgenommen wurde als neue Sektion

Wolhusen - Wert en st ein. Die geogra-
Phische Lage rechtfertigte die Gründung dieser

Sektion, obschon im allgemeinen die Grün-
dung zu kleiner Sektionen in einem Kanton

eher zur Zersplitterung der Kräfte führt.
Wir hoffen, in der Sektion Wolhnscn-Wer-
tenstein ein tatkräftiges Mitglied zu ge-
winnen.

Mit Einstimmigkeit wurde eine Zubven-
tion von ?r. zooo an die Kosten 6s5 Ion-
trallskretciricites des lctiwelierlicken Zcnnci-

riterbundes bssckilollen. Allgemein wurde be-

grüßt, daß durch Schaffung dieses Sekre-

tariates die Samaritergcmeinde enger mit
das Roten Kreuz verbunden werde.

Festgelegt wurde die Entschädigung des

Präsidenten für besondere Bemühungen außer-

halb seiner gewöhnlichen Tätigkeit.
Bei diesem Anlasse machte ein Mitglied

aufmerksam auf die den heutigen Verhält-
nissen nicht mehr entsprechenden Besoldungen
der Beamten des Zentralsekretariates, die bis

iisrilcksn Koten Kreuzes.

jetzt weder auf Teuerungszulagen noch auf

Pensionsentschädigungen Aussicht haben. Be-

zügliche Anträge werden zum Studium dem

Zentralkomitee zur Antragstellung an die

nächste Direklionssitzung überwiesen.

Genehmigt wurde das kudget 6er Ztiktung
6er Kotkrsuicinltcilten lnndenliok nach Be-

richterstattung durch den Zentralkassier, Na-

tionalrat G. Müller, welcher die sorgfältige

Rechnungsführung und Budgetaufstellung be-

sonders hervorhob.

Die Ztcitutsnrevisionzkoniniillion hat den

Entwurf für die neuen Statuten zu Ende

beraten und wird ihn nach Anhörung des

schweizerischen Militärdepartementes der Di-
rcktion vorlegen können.

Die Verhandlungen des Nachmittags, die

um 2 Uhr 30 wieder aufgenommen werden,

orientieren die Mitglieder über die Vorbs-

rsitungen 2ur Kollekte in eingehender Weise,

worüber der Adjunkt des Zentralsekretariates,
Dr. Scherz, sowie die Herren O ber st Wild -

bolz und de Marval referierten.

Unter Unvorhergesehenem erfreut uns Herr
O b e r st v. S ch u l t h e ß, Zürich, mit der Mit-
teilung, daß der àctisrllctis kilkverein für
schweizerische Wehrmänner, der sich aufgelöst

habe, sein Vermögen verschiedenen wohltätigen

Institutionen vermacht habe und auch dem

lctnoei^enîàn Koten Krsuie ?r. lb,000
Zugewendet kinds.
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